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unb hat p biefem Zroed eine SBanböefleibung au§ Smoleum
in gorm Pon ßambriS in f)ol§artig ro i r £ e n b e n

Muftern in beti Ipanbel gebracht.

9ieue Seucruugêftulage für £>ets-- uni) Kochöfett. ©ine

gang oor^ügltdie non £>errn S. Slnbers in Sannau erfnnbene
Neuerung?anlage für unb Kodjöfeti üerbient megen
ihrer großen Vorpge: hccpfter ^»eigtffeft, größte SluSnüßung
be§ Brennmaterials unb größte geuerungSerfparntS, attge«
meine Beadjtung. Sie SSorricE)tung befielt im mefentlicßen
auê einem unterhalb beS $enerrofte§ im SO'djenraum unter«
gebrachten mit SBaffer gefüllten 33ef)älter, btffen Znpalt burd)
bie tiom geuerrofl nad) unten firablenbe aßnrme unb bie

berabfaQenbe beiße Slfdje pr Sßerbampfung gebracht mirb.
Sie auffieigenben Mafferbämpfe giehen bmch bie Neuerung,
ßermifchen fid) pier mit bem ittaud) unb begünftigen fo bie

SSerbrentmng begfelben, fobaß bie Verbrennung beS Brenn«
materials nahep bollftänbig rauchlos oor fid) geht, rooburdj
eine ganj bebeutenbe S3rennmoterial®=rfparni§ ergielt mirb.

(Mitgeteilt nom Sßatent« unb ted;nifd;en Bureau non Dtidjarb
SüberS in ©örlig).

6ine 5rafer}d)iteibmafd)tHc,

geuertbalen unb S d) a f f häufen feit einigen 2öod)en
auf bem Marfte ift, bürfte berufen fein, einem notorifchen
Mangel auf bem ©ebiete ber ejaften 253 er £3 eng«
f a b r i £ a t i 0 n abpßelfen. ®S ift bem talentootten Mafcptnen«
bauer, ber bie ©erftettung non VräjifionSroerfseugen unb ber

bap nötigen Mafdjinen feit längern fahren in fehr erfolg«

reifer Söeife betreibt, gelungen, burd) praftifdhe unb £om«

penbiöfe SInorbnungen ein Mafd)indjen herpftetten, ba§ alten
Slnforbernngen, bie mau an eine (fräferfdjneibborridjtung
(teilen £ann, genügt. 2Bie aus obenftebenber Slbbilbung er«

fidfitltdh ift, geflieht ber ÜIntrieb Pom SrangmiffionSborgelege
auS unb ift ber Stiemen über ©eleitroüen, bie in oertifaler
Siidjtung Derfdjiebbar finb, auf bie fleine SioHe ber SIrbettS«

meHe geführt; tiefe felbft ift öermittelft eines {leinen Sptnbel«
ftocfeg auf bem fogenannten Bügel gelagert, infolge feines
Kugellagers ift ber Bügel nadt allen Seiten, in feber 3lid)tung,
brehbar unb erreicht man baburcfj t£)atfäc£)tidh bie Möglichteit,
alle nur bentbaren formen Don gräfern fcpnetben p £önnen,
fobalb ber am linfen Bügelenbe aufgeftcdte ©leit£onuS über
eine bem fßrofile ber p fchneibenbeu ffräfe tongrnente Sdjablone
geführt mirb. SaS SlrbeitSftüd, alfo bie üorgebrehte 3?räfe,

mirb auf ber Spinbel beS größern Supports aufgeftedt unb
auf fehr bcgueme Strt befeftigt. Ste Seilfcheibeu, in Seilungen
non 90, 100 unb 140, finb burd) Klinfenhebel brehbar unb
ermöglichen ein fehr rafdjeS unb leichtes Stetten. — Sehr
bemerfenSroert ift bie (Einrichtung, öermittelft roeldjer man
eine größere SJnpbl tfräfer genau nadj Schablonen egalifiert;
ein paffenber deiner Stahl mirb auf ber flehten 21rbeitS=

mette eingefpannt unb analog roie beim Sdjneiben ber ffräfen
über bie Schablone geführt, roühreubbem fid) bie Spinbel
beS größern, auch Derfdjiebbaren SpinbelftocfeS mit bem auf«
geftedten gräStörper breht- ift dar, baß auf biefe Slrt
febe beliebige 21nphl ffräfen auf burdjauS gleiches Vrofil
oorgebreht roerben fönnen unb mer roeiß, roie fchmierig unb
micpttg eS ift, für gemiffe immer bie unter fid) mathe«

matifd) genau gleichförmigen unb gleich bimenfionierten Sto--

tationsflädien perpfietten, ber mirb biefe ®inrid)tung p
fdjâgen roiffen.

2Bir haben bas Mafchindjen, baS fdjon in berüorragenben
Stabliffementen feine Berroenbung fiabet, arbeiten fehen unb

maren entpdt ob ber fepr leichten ©anbhabung unb ber gan3
bebeutenben VrobuftionSfähigEeit; einmal richtig eingeteilt,
märe ein 14-jähriger Knabe imftanbe, felbigeS 3U bebienen.

R. M.

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

147. 23er tauft alteS ©ifett, SJleffing, Kupfer, Blei unb Zinf
148. 33o tonnte man etn größeres Quantum gebrauchter

fpfannenfttete abfeßen
149. ©ie oiel fßferbeträfte erzielt man mit 15 ©efunbenltter

auf 30 m ©efätle unb 150 m Seitung ©eld)e§ tuäre hier bie
Dorteithaftefte Stnmenbung, Snrbine oberfDlotor? ©te mette Seit«
ungbröhren maren hier p oerroenben unb mag mürben biefelben
foften ©0 maren Dîotor ober Xurbine unb SeitungSröljren er«

hältlich
150. 33et liefert eine Bofirmafchine für einen Zimmermann,

metche leicht fchiebbar ift auf bem ©ebälf 3 Stüct Boprer ermünfcht,
8, 2 unb 1 cm.

151. 23er liefert fchmiebeiferne getriebene SSlätfer für gebogene
Baltonecfen, 75—80 cm hoch unb ca. 25—30 cm gebogen unb p
roa§ für greifen?

158. ©0 finbet man eine Xabeße über ben freien ©aßet»
ftrahl au§ einer phbrantenleitung, unter üerfchiebenen ®rudhüt)en,
IRöhrenburchmeffer unb SeitungSlängen?

153. 28er liefert als ©pegialität fyahrftühle mit §anbbetrieb
eoentuell Motorenbetrieb

154. 33er hat eine noch in gutem 3uftmü>e befinbliche ®reh*
baut, 21/2—3 m Sänge, mit abgetropfter ©ange unb eine ©haping«
hobelmafdjine für 330 mm pub p oertaufen?

155. Sießen ficß bie ©ienerfeffet nicht auch hier in ber
©chroetj machen? ©er mürbe bie nötigen Vorrichtungen ober Ma»
fchinen bap liefern unb maS mürben biefelben annähernb toften

156. ©er ift Käufer, euent. Teilhaber einer ©afferfraft Don
250—300 fßferbetraft pr Grftellung eine? (SlettrijitätSroerteä Ste
Kraft ift leicht unb billig p gemimten ; Vanpläpe auf eigenem
©runb; fd)ön gelegen; nur 4 Kilometer Don einer ber größten
£>anbel§ftäbte Xiroi§ entfernt, roobnrd) ba§ ©ert feßr rentabel
merben muß. :Uähere§ beim Eigentümer bnreh bie ©ppeb. b. 331.

157. ©er liefert fcßöne Knofpen? ©efälltgft Offerten an
©ebr. Dïettljaar, Küfer, in Orlenbach (Zürich).

2t«ttt)ortcn.
21nf S'rage 111. ©ir tonftruieren einen fehr billigen, aber

bennod) auSgejeidtnet funttionierenben Slpparat pr ©chmieröl»
filtrierung ; berfelbe ift pm etbg. Sßatent angentelbet. 3h- Velj
ßlS & Co., ©ucceffeurä, Éoulonorenière b. ©enf.

Stuf grage 115. Kleine Turbinen Don 1/8—1/2 qSferbetraft,
je nad) fyall unb Slfenge beê ©ufferS, tonftruieren 3h- 23dä filé
& So., ©ucceffeurS, in SoulouDrenière b. ©enf, metche mit Shacn
in Verbinbnng p treten roiinfehen,

Sluf grage 119. ©enben ©te fid) an bie ©efellfchaft für §olä«
iitbuftrie SRtjbt, Dtohr & Sie., Sern.

Stuf grage 119. ©ünfehe mit grageftetler birett in Verbtn»
bung 511 treten, fjolparenfabrif 3)1. £>ofer»©ch[etti, Saitgnau (Vern).

Stuf grage 183. Unterzeichneter befipt ein §alb«Sofomobil
bon 4 fßfetbeträfte mit ftartem Kefjet unb münfeht mit gragefteHer
in 23erbinbuttg 3a treten. ©. ©ürth, Mechaniter, Std)tenfteig.
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und hat zu diesem Zweck eine Wandbekleidung aus Linoleum
in Form von Lambris in holzartig wirkenden
Mustern in den Handel gebracht.

Neue Feucrungsanlage für Heiz- und Kochöfen. Eine
ganz vorzügliche von Herrn C. Anders in Bunzlau erfundene
Feuerungsanlage für Heiz- und Kochöfen verdient wegen
ihrer großen Vorzüge: höchster Heizeffekl, größte Ausnützung
des Brennmaterials und größte Fmerungsersparnis, allge-
meine Beachtung. Die Vorrichtung besteht im wesentlichen
aus einem unterhalb des Feuerrostes im Aschenraum unter-
gebrachten mit Wasser gefüllten Behälter, dissen Inhalt durch
die vom Feuerrost nach unten strahlende Wärme und die

herabfallende heiße Asche zur Verdampfung gebracht wird.
Die aufsteigenden Wasserdämpfe ziehen durch die Feuerung,
vermischen sich hier mit dem Rauch und begünstigen so die

Verbrennung desselben, sodaß die Verbrennung des Brenn-
Materials nahezu vollständig rauchlos vor sich geht, wodurch
eine ganz bedeutende BrennmaterialE-rsparnis erzielt wird.
(Mitgeteilt vom Patent- und technischen Bureau von Richard
Lüders in Görlitz).

Eine Fräserschtteidlilaschille,

Feuertbalen und Schaff Hausen feit einigen Wochen
auf dem Markte ist, dürfte berufen sein, einem notorischen
Mangel auf dem Gebiete der exakten Werkzeug-
f a b rik ation abzuhelfen. Es ist dem talentvollen Maschinen-
bauer, der die Herstellung von Präzisionswerkzeugen und der

dazu nötigen Maschinen seit längern Jahren in sehr erfolg-
reicher Weise betreibt, gelungen, durch praktische und kom-

pendlöse Anordnungen ein Maschinchen herzustellen, das allen
Anforderungen, die man an eine Fräserschneidvorrichtung
stellen kann, genügt. Wie aus obenstehender Abbildung er-
sichtlich ist, geschieht der Antrieb vom Transmissionsvorgelege
aus und ist der Riemen über Geleitrollen, die in vertikaler
Richtung verschiebbar sind, auf die kleine Rolle der Arbeits-
welle geführt; diese selbst ist vermittelst eines kleinen Spindel-
stockes auf dem sogenannten Bügel gelagert. Infolge seines

Kugellagers ist der Bügel nach allen Seiten, in jeder Richtung,
drehbar und erreicht man dadurch thatsächlich die Möglichkeit,
alle nur denkbaren Formen von Fräsern schneiden zu können,
sobald der am linken Bügelende aufgesteckte Gleitkonus über
eine dem Profile der zu schneidenden Fräse kongruente Schablone
geführt wird. Das Arbeitsstück, also die vorgedrehte Fräse,

wird auf der Spindel des größern Supports aufgesteckt und
auf sehr bcgueme Art befestigt. Die Teilscheiben, in Teilungen
von 90, 100 und 140, sind durch Klinkenhebel drehbar und
ermöglichen ein sehr rasches und leichtes Stelleu. — Sehr
bemerkenswert ist die Einrichtung, vermittelst welcher man
eine größere Anzahl Fräser genau nach Schablonen egalisiert;
ein passender kleiner Stahl wird auf der kleinen Arbeits-
welle eingespannt und analog wie beim Schneiden der Fräsen
über die Schablone geführt, währenddem sich die Spindel
des größern, auch verschiebbaren Spindelstockes mit dem auf-
gesteckten Fräskörper dreht. Es ist klar, daß auf diese Art
jede beliebige Anzahl Fräsen auf durchaus gleiches Profil
vorgedreht werden können und wer weiß, wie schwierig und
wichtig es ist, für gewisse Zwecke immer die unter sich mathe-
matisch genau gleichförmigen und gleich dimensionierten Ro-
tationsflächen herzustellen, der wird diese Einrichtung zu
schätzen wissen.

Wir haben das Maschinchen, das schon in hervorragenden
Etablissemenlen seine Verwendung findet, arbeiten sehen und

waren entzückt ob der sehr leichten Handhabung und der ganz
bedeutenden Produktionsfähigkeit; einmal richtig eingestellt,
wäre ein 14 jähriger Knabe imstande, selbiges zu bedienen.

R. N.

Fragen.

147. Wer kaust altes Eisen, Messing, Kupfer, Blei und Zink?
148. Wo könnte man ein größeres Quantum gebrauchler

Pfannenstiele abfetzen?
14S. Wie viel Pferdekräfte erzielt man mit 15 Sekundenliter

auf 39 ra Gefalle und 150 rn Leitung? Welches wäre liier die
vvrteilhaiteste Anwendung, Turbine oder Motor? Wie weite Leit-
ungsröhren wären hier zu verwenden und was würden dieselben
kosten? Wo wären Motor oder Turbine und Leitungsröhren er-
hältlich?

150. Wer liefert eine Bohrmaschine für einen Zimmermann,
welche leicht schiebbar ist auf dem Gebälk? 3 Stück Bohrer erwünscht,
3, 2 und 1 orn.

151. Wer liefert schmiedeiserne getriebene Blätter für gebogene
Balkonecken, 75—80 ein hoch und ca. 25—30 ecu gebogen und zu
was für Preisen?

15Ä. Wo findet man eine Tabelle über den freien Waster-
strahl aus einer Hydrantenleitung, unter verschiedenen Druckhöhen,
Röhrendurchmesser und Leitungslängen?

15Z Wer liefert als Spezialität Fahrstühle mit Handbetrieb
eventuell Motorenbetrieb?

154. Wer hat eine noch in gutem Zustande befindliche Dreh-
bank, 2i/z—3 in Länge, mit abgekröpfter Wange und eine Shaping-
Hobelmaschine für 330 curu Hub zu verkaufen?

155. Ließen sich die Wienersessel nicht auch hier in der
Schweiz machen? Wer würde die nötigen Vorrichtungen oder Ma-
schinen dazu liefern und was würden dieselben annähernd kosten?

15k. Wer ist Käufer, event. Teilhaber einer Wasserkraft von
250—300 Pferdekrast zur Erstellung eines Elektrizitätswerkes? Die
Kraft ist leicht und billig zu gewinnen; Bauplätze auf eigenem
Grund; schön gelegen; nur 4 Kilometer von einer der größten
Handelsstädte Tirols entfernt, wodurch das Werk sehr rentabel
werden muß. näheres beim Eigentümer durch die Exped. d. Bl.

157. Wer liefert schöne Knospen? Gefälligst Offerten an
Gebr. Reithaar, Küfer, in Erlenbach (Zürich).

Antworten.
Aus Frage 111. Wir konstruieren einen sehr billigen, aber

dennoch ausgezeichnet funktionierenden Apparat zur Schmieröl-
filtrierung; derselbe ist zum eidg. Patent angemeldet. Jh. Belz
fils ck Co., Successeurs, Coulouvrenière b. Genf.

Auf Frage 115. Kleine Turbinen von Vs^Vs Pferdekrast,
je nach Fall und Menge des Wassers, konstruieren Jh. Belz fils
>d Co., Successeurs, in Coulouvrenisre b. Genf, welche mit Ihnen
in Verbindung zu treten wünschen.

Auf Frage IIS. Wenden Sie sich an die Gesellschaft für Holz-
industrie Rybi, Rohr <à Cie., Bern.

Auf Frage IIS. Wünsche mit Fragesteller direkt in Verbin-
dung zu treten. Holzwarenfabrik M. Hofer-Schletti, Langnau (Bern).

Auf Frage 12lk. Unterzeichneter besitzt ein Halb-Lokomobil
von 4 Pfeidekräfte mit starkem Kessel und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten. W. Würth, Mechaniker, Lichtensteig.



Sir. 11 glliiftricrte fdunci^ei'tfdjc §>anbtDerfer=3cilunß (Organ für bie offiziellen SJJubïiïa'icnen be® ©dpoeij. ©eroerbeoerein?) 173

Sluf grage 123. SBtr paben per Qlelegenfjeit ju oevfaufen :

eine ®ampfmafcpine, t/s fije, ©yftem Hermann Lacpapeüe, 3—4
Sfiferbefraft, billig. gp. ^Sefj fils & Co., ©ucceffeur?, Eoulouore»
nière b. ©enf.

Sluf grage 123. SBefiüe eine Sampfmafcpine ttnb Keffel, ©pft.
Hermann Lacpapeile, non 4 Sfjferbefraft unb roiinicpe mil grage»
ftetler in SBerbinbung ju treten. Sîobert Çmffcpmib, ©enf.

Sluf grage 125. 23ir paben fcfion ju roieberpolten Walen
Einrichtungen jur SBlecpfcpinbelfabrifatton geliefert unb fiefjen bent
geehrten gragefteüer auf SBunfdi mit geicbnungen unb greifen gerne
ju ®ienfien. ©ebritber gaecflin, Wafcl)inenbau«2Bertftätte, SBafel.

21 uf grage 126. Eine neue SBanbiäge befter Konftruftioit ift
unter beniSlnfaufsprei? ju nerfaufen bei 0. Kappeler=SBebié'? Erben,
Surgi (Slargau),

Sluf grage 126. 3d) liefere angefragte SBanbfägen in befter
unb erprobter Oualität an bebeutenDe igirmen. SBitte urn gefl.
Slufgabe oon ©imenfioiten unb Slbreffe. Sllb. gnrrer, 42 SSart«
ftrape, Sffiintertpur.

Sluf grage 126. llnterjeicpneter ift Lieferant betr. Wafd)inen
aller Slrt unb îoiinfc£)t bireft mit gragefteller su forrefponbieren.
E. SBeber gngenieur, 3ürtd)»Snge, Laoaterftr. 73.

Sluf grage 129. ©ebriiber gaecflin, SRafd)inenbau=28erfftütte,
Safe!.

Sluf grage 129. SBenben ©ie fid? an bie girma Earl Stutter,
3üricp=gluntern.

Sluf grage 130. gop?. Sfchubi, Eartonfabrif, in Lucpfingeit
(©laru?) miinfcht mit gragefteller in Korrefponbenj ju treten.

Sluf grage 131. ©cpmiebeiferne (Räber mit S8ronje=Slaben
liefern al? ©pejialität SI. Oepler u. Eo., Mafcpinenfabrif unb
Eifengiefjerei, Slarau.

Sluf grage 131. 28ir finb Lieferanten oon eifernen 8fäbem
unb miinfchen mit gragefteller in SBerbinbung ju treten. Oegger
unb Watpy?, Lanqentpal.

Sluf grage 131. girma SBinfert unb ©opn, SBafel, ift im
galle, folie SRäoer ju liefern.

Sluf grage 132. SBenn ©ie ba? betreffenbe SBinfeleifen preis*
tuiirbig abgeben, fo hat girma SBinfert u. ©opn, SBaSel, SBebarf baoon.

Sluf grage 133. 211® Slepräfentanten einer gabrif, meldte
fpejieü ppbraulifcpe SBentilatoren baut, oon benen mir fchon oiele
in ber ©ditoeij inftaEiert haben, miinfchen mir mit gpnen in 25er«

binbung su treten. gp. ®^lj ftl® & Eo., ©ucceffeur?, Eoulouore»
nière b. ©enf.

Sluf grage 134. girma SBinfert u. ©opn, SBafel, pat eine
§anb<Eementfieinpref)e für Slormalfteine ju gprer fofortigeu SSer»

fügung ; bepuf? SBcbingungen birette Slnfrage erbeten.
Sluf grage 135. SBünfcpe mit gragefteller in SBerbinbung

ju treten. g. Söalttier, Eio.»gng., 3üridj V.
Sluf grage 136. SEJenben Sie fid) an SR. §ofer»®cp[etti,

^oljroarenfabril in Langnau (SBern).
Sluf grage 136. Keplftäbe Oon jeber ©rope unb gaçon unb

tn jeber Ôoljart liefern biüigft unb tonnen profile unb Sßrei?»
courant? grati? bejogen roerben bei ©ebr. gfanger, Keplftäbefabrif,
SEpnad).

Sluf grage 137. SSenben ©ie fid) an bie Epurer Lactfabrif
in SBafel.

Sluf grage 137. Liefere aUe garben unb garbenmifcpungen,
auch in Oel gerieben, foroie flare? gelagerte? Oel ju ben biüigften
gabrifpreifen unb erbitte genauere Slngabe Dorn gragefteller. Sßpilipp
£>oIjtned)t, ®roguerie, Cberujroil (©'t. ©alien).

Sluf grage 139. SSitnfcpe mit gragefteüer bireft in SBerbin*
buttg ju treten. 21. Morgentpaler, gabrft. oon Käfetücpern, SBertt.

Sluf grage 140. ®ie Straft, melcpe ©ie bei 10 m ©efälle
unb 3 Sefunbenliter erjielen fönnen, beträgt ca. 0,25—0,3 Sflferbe*
traft. Eine fleine ®urbine für biefe SBerpältniffe fann ich gpnen
biüigft offerieren unb liefern. 3. SBaltper, Eioil»gng., 3a^icp V,
3)ufourftr. 36.

Sluf grage 142. Unterzeichneter oerfertigt folcpe Einrichtungen.
§• SBlum, Konftruftion?roerffiätte, Sîeuoeoitte (SBern).

Sluf grage 142. SBir fonnen genaue Mit?funft geben unb
bitten um bie Slbreffe be? gragefteüer?. Sl. unb ®. Slüenfpad),
Mieberujroil (©t. ©allen).

Sluf grage 146. Moe?le u. Eo., giiricb (Leonparbftr. 6).

®ttbmifflon^5ïttjci8cr.
2ri)mtct>c=3lrbcitctt (©chlaubern, ©leinflammern ic.) für ba?

"neue Sßoftgebäube in 3üricp. SBebingungen unb Slngebotformulare
finb im SBureau be? bauleitenben Slrcpiteften, §errn ©d)mib=Kerej,
^apnpofftrafee 14, in 3ürid) jur Einficpt aufgelegt, llebernapm?«
Offerten finb Oerfcploffen unb unter ber Sluffchrift „Slngebot für
oftgebäube ^üntch" ber Sireftion ber eibg. SBauten in SBern bi?
wnb mit bent 13. guni näcpftpin franfo etnjureiepen.

9lcttbau lie® ©cfutiöarfct)ull)aufcö ®ftbcuî>orf. Erbarbeit,
Maurerarbeit, 3i'nrc*erarbeit, ©teinpauerarbeit in ©ranit unb
®anbftein, ®acpbecferarbeit, ©epreinerarbeit, ©laferarbeit, ©pengier«
arbeit, ©tplofferarbeit, SDÎalerarbeit unb SßJaljeifenlieferung. Sßiäne,
•®orau?mafie unb SBauoorfipriften fönuen eingefepen merben bei

Öertu ©efunbarleprer Weifter. Singebote finb bi? 15. gunt 1. g.
unter ber Sluffcprift „S3aueingabe ©efunbarfcpitlpau?" Iperrn ©e»
meinbepräfibent ©ofjmeiler einjureiden.

Slîcpnvatitr uni» SMnftticl) be® $d)iubelttict)inu® ber Siedle
fyioutliitticn (©t. ©allen). Släpere? beim Sfkäfibent be? Kirchen«
Oermaltung?rate? bi? 15. guni.

Lieferung bon §rildfftorcn (SRouIeaup) mit Slufjugoorrid)«
tung für ba? ©efunbatfcpulpau? in lifter. Efferten finb bi? ben
10 guiti an ben SfJräfibenten ber SBaufommiffion, öerrn gut. ©ujer,
einjufenben, bei melcpem bie Lieferung?»SBebingungen eingefepen
merben tonnen.

ftntljol. HirdfC Slbbrmh«, Erb*, Slcaurer» unb ®acp*
bederarbeiten ber Slnbuute ber fatpol. Kirche in jjiirid) III. Sflläne,
SBorauSmafie. S8ebingni?pefte :c. finb bei ben sperren Epiobera u.
îfcpubt), Slrd)iteften, Sileicpermeg 39, einjufepen. ®ie Eingaben
finb bi? ipäteften? ben 15. guni, abenb? 6 Upr, Oetfcploffen unb
mit ber Ueberfcprift „Katpolifcpe Kirdjenanbaute 3ärich III" ben
Slrcpiteften einjufenben.

20afferuerforgung $in® (Slargau). SluSfüprung ber ©rab«
arbeiten, Lieferung unb Legen ber SRöpren, Erfteüung ber SReferooirS,
ber ^)l)branten unb .fiau?leitu:tgen für bte SSafferoerforgung itt
©in?. Spione, SBau« unb S8ertrag?üorfchriften fönnett bei .fferrn
©emeinbeammann ©iget in Sin? eingefeben roerben. {Offerten für
©efamtiibernapme be? SBaite? ober einjelner llebernapm?gattungeit
finb bent ©enoffenfcpaft?Oorftanbe einjureiepen bi? jum 13. gttni.

Sic SBaurcr«, 2tctnf)nucr= unli tbeiten, foroie
bie Lieferung be? ©odel? jum neuen ©cpul« unb Surnpaüegebäube
auf bent Kird)büpl«©täfa. Sßläne unb Slfforbbebingungen fönnen
ant 6. guni, oon 2—5 Upr nachmittag?, im ©emeiitbehauS ©täfa
eingefepen roerben. ©leichjeitig roirb bafelbft Slu?funft erteilt, aud)
fönnen entfprecbenbe Eingabeformulare bejogen roerben. Sie Offerten
müffen bi? 12. guni oeifchloffen unb unter ber Sluffchrift ,,©cpul=
pau?bau" an Sjerrn g. Sbüriimann-Sdiultpefe int Käplpof«©täfa,
Sflräfibent ber SBaufommiffion, eingeliefert roerben.

®ie fttrdjgctttcntöc Sluenftcin (Slargau) ift im gaüe, ben
Sacpftupl ber Kirdje reparieren unb biefelbe neu oerpupen ju laffen.
TBie®bezügliche Eingaben finb bi? jum 10. guni ju fiepten an ben
SBräfibenten ber Kirchenpflege, .fberrn grieben?rid)ter grei in Sluen«
ftein, roofelbft auep nähere 2lu?funft erteilt roirb.

®(hulhau®bau SlLtjöcit bei SBremgarten (Slargau) Waurer«,
©teinpauer«, S8erpup>, 3at6rmann?«, ®ad)beder», ©epreiner«,
©lafer«, ©oengler» unb Walerarbeiten. ®ie Sflläne, SBau* unb
S8ertrag?oorfcbriften fönnen oom 2. bi? 8. gunt beim ©emeinbe«
ammann W. Kottmann eingefepen roerben. Offerten für bie ©e«
famtübernapme be? SBaue? ober für einjelne 21rbeit?'gattungen finb
innert obgenannter grift einjureiepen.

®fc ©enteinbe Lettjbttrg beabfieptigt, ben ®urnt unb bie
nörblicpe giont be? Sfatpaufe? mit Delfarbe anftreiepen ju laffen.
Uebernepmer biefer Slrbeüen rooüen ipre bte?bejüglicpen Offerten
oerfcploffen bem Sflräfibenten ber SBaufommiffion, Sierrn ®. Wüüer,
©emeinbeammann, bi? jum 8. guni einreichen. 2lu?funft erteilt
ber SBe auftragte, 9Î, £)ärbi, S8auamt?oerroalter.

Sic Sdtrcittcr« unb fßntguctnrbcitcn fût ba® 2öoI)tt=
unb 2Icclualttutg®gcüSubc im sSafferroerf SRiet bet SRorfcpad)
finb in Slfforb ju oergeben. ®ie bezüglichen Spläne unb SBauüor»
fcbrtften liegen im Slaubureau für SSafferoerforgung (Üfatpau?,
Simmer Sfr. 401, ©t. ©aüen, bi? jum 8. guni I. g. jur Einficpt
offen unb e? fönnen bafelbft auch S|3rei?liften bejogen roerben.
Offerten finb fcpriftlich nnb oerfcbloffen mit ber Sluffcprift „SJBopn«
pau? SRiet" bi? ©antltag ben 8. guni, abenb? 6 llpr, bafelbft ein»
jureiepen.

C6cfättgnt®ncubait DJifntftcr. ®ie Erb», Maurer», Stein»
pauer», Limmer», ©pengler» unb §oljcententbebacpung?arbeiten jum
Sfeubau oon ©efangenfepaften in Münfter (S3ern). ®eoife en blanc
fönnen auf'bem Kanton?bauamt in SBern unb beim gngenicur
be? 4. SBejirf? in ®el?berg, roofelbft auep bie Sßläne unb ba? SBe»

bingni?peft jur Einficht aufliegen, erpoben roerben. SBeroether pabeit
bie ®eoife mit ben Einpeit?preifen unb ber Sluffcprift „Slngebot
für ®efängni?neubau in SBlünfter" oerfepen bi? unb mit bent
22. guni näcpftpin ber ®ireftion ber öffentlichen SBauten be? Kan»
ton? SBern in SBern poftfrei unb Oerfcploffen einjureiepen.

3)fe flä)cretgc)dl)d)aft Gbclnfd)tut)l bei SBalbfirdj (©t.
©aüen) eröffnet über bie Erfteüung einer neuen Käferei famt
©cpioeineftaüung freie Konfurrenj. Unternehmer rooüen ipre Offerten
fcpriftlicp unb oerfcploffen unb mit ber Sluffchrift „Slngebot für
Käferei Ebelnfcpiopl" oerfepen bi? fpäteften? 15. guni 1. g. an
Sluguft ©opner in Ebelnfcpiopl einreichen, roofelbft auef) $lan unb
SBaubefcprieb, foroie bie näperen SBeftimiitungen jur Einficpt bereit
liegen.

Lahociecgehäuiic Sdtbocf. Erb», Maurer», ©teinpauer»,
3immer». ©oengler», ^loljcementbebacpung?», ©epreiner», ©lafer»,
©cploffer», SfJatguet», Maler» unb S)5f(äfterer»Slrbeiten, foroie bie
Lieferung gugeiferner Säulen unb eiferner Xräger für ein Laborier»
gebäube unb einen Kiftenfcpopf im ©djäcpenroalb bei Slltborf. S)3Iäne,
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Auf Frage 1Ä3. Wir haben per Gelegenheit zu verkaufen:
eine Dampfmaschine, r/z fixe, System Hermann Lachapelle, 3—4
Pferdekraft, billig, Jh, Belz fils â Co,, Successeurs, Coulouvre-
nisre b. Genf.

Auf Frage 123 Besitze eine Dampfmaschine und Kessel, Syst,
Hermann Lachapelle, von 4 Pferdekraft und wünsche mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. Robert Husschmid, Genf,

Auf Frage 1Ä5. Wir haben schon zu wiederholten Malen
Einrichtungen zur Blechschindelfabrikation geliefert und stehen dem
geehrten Fragesteller auf Wunsch mit Zeichnungen und Preisen gerne
zu Dienste», Gebrüder Jaecklin, Maschinenbau-Werkstätte, Basel,

Aus Frage ILL. Eine neue Bandsäge bester Konstruktion ist
unter deniAnkausspreis zu verkaufen bei L. Kappelcr-Bebis's Erben,
Turgi (Aargau).

Aus Frage ILK. Ich liefere angefragte Bandsägen in bester
und erprobter Qualität an bedeutende sFirmen. Bitte um gesl.
Aufgabe von Dimensionen und Adresse, Alb, Furrer, 42 Wart-
straße, Winterthur,

Auf Frage ILK. Unterzeichneter ist Lieferant betr. Maschinen
aller Art und wünscht direkt mit Fragesteller zu korrespondieren.
E. Weber Ingenieur, Zürich-Enge, Lavaterstr, 73.

Auf Frage 1Li>. Gebrüder Jaecklin, Maschinenbau-Werkstätte,
Basel.

Auf Frage 129. Wenden Sie sich an die Firma Carl Kutter,
Zürich-Fluntern.

Auf Frage 13k. Johs, Tschudi, Cartonfabrik, in Luchsingen
(Glarus) wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 131. Schmiedeiserne Räder mit Bronze-Naben
liefern als Spezialität A. Oehler u. Co., Maschinenfabrik und
Eisengießerei, Aarau,

Auf Frage 131 Wir sind Lieferanten von eisernen Rädern
und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Oegger
und Mathys, Lanaenthal,

Auf Frage 131. Firma Binkert und Sohn, Basel, ist im
Falle, solche Räder zu liefern.

Auf Frage 132. Wenn Sie das betreffende Winkeleisen preis-
würdig abgeben, so hat Firma Binkert u. Sohn, Baiel, Bedarf davon.

Auf Frage 133 Als Repräsentanten einer Fabrik, welche
speziell hydraulische Ventilatoren baut, von denen wir schon viele
in der Schweiz installiert haben, wünschen wir mit Ihnen in Ber-
bindung zu treten. Jh. Belz fils Co., Successeurs, Coulouvre-
nisre b. Genf.

Aus Frage 134. Firma Binkert u. Sohn, Basel, hat eine
Hand-Cementsteinpresse für Normalsteine zu Ihrer sofortigen Ber-
fügung; behufs Bedingungen direkte Anfrage erbeten.

Auf Frage 135 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I. Walttier, Civ.-Jng., Zürich V.

Auf Frage 13k Wenden Sie sich an M. Hofer-Schletti,
Holzwarensabrik in Langnau (Bern).

Auf Frage 13k. Kehlstäbe von jeder Größe und Fagon und
in jeder Holzart liefern billigst und können Profile und Preis-
courants gratis bezogen werden bei Gebr. Jfanger, Kehlstäbefabrik,
Alpnach.

Auf Frage 137. Wenden Sie sich an die Churer Lackfabrik
in Basel.

Auf Frage 137. Liefere alle Farben und Farbenmischungen,
auch in Oel gerieben, sowie klares gelagertes Oel zu den billigsten
Fabrikpreisen und erbitte genauere Angabe vom Fragesteller. Philipp
Holzknecht, Droguerie, Oberuzwil (St. Gallen).

Auf Frage 139. Wünsche mit Fragesteller direkt in Verbin-
bung zu treten. A. Morgenthaler, Fabrkt. von Käsetüchern, Bern.

Auf Frage 140. Die Kraft, welche Sie bei 10 w Gefälle
und 3 Sekundenliter erzielen können, beträgt ca. 0,25—0,3 Pferde-
kraft. Eine kleine Turbine für diese Verhältnisse kann ich Ihnen
billigst offerieren und liefern. I. Walther, Civil-Jng., Zürich V,
Dusourstr. 36.

Auf Frage 142 Unterzeichneter verfertigt solche Einrichtungen.
H. Blum, Konstruktionswerkstätte, Neuveville (Bern).

Auf Frage 142 Wir können genaue Auskunst geben und
bitten um die Adresse des Fragestellers. A. und G. Ällenspach,
Niederuzwil (St. Gallen).

Auf Frage 14k. Mvesle u. Co., Zürich (Leonhardstr. 6).

Submisfions-Anzeiger.
Schmiede-Arbeiten (Schlaudern, Sieinklammern w.) für das

Aeue Postgebäude in Zürich. Bedingungen und Angebotformulare
sind im Bureau des bauleitenden Architekten, Herrn Schmid-Kerez,
Bahnhofstraße 14, in Zürich zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
Offerten sind verschlossen und unter der Aufschrist „Angebot für
Postgebäude Zürich" der Direktion der eidg. Bauten in Bern bis
und mit dem 13. Juni nächsthin franko einzureichen.

Neubau des Sekundarschulhauses Dübeudorf. Erdarbeit,
Maurerarbeit, Zimmerarbeit, Steinhauerarbeit in Granit und
Sandstein, Dachdeckerarbeit, Schreinerarbeit, Glaserarbeit, Spengler-
arbeit, Schlosserarbeit, Malerarbeit und Walzeisenlieserung. Pläne,
Borausmaße und Bauvorschriften können eingesehen werden bei

Herrn Sekundarlehrer Meister. Angeboie sind bis 15. Juni l. I.
unter der Ausschrift „Baueingabe Sekuiidarfchulhaus" Herrn Ge-
meindepräsident Goßweiler einzureict en.

Reparatur und Anstrich des Schmdelnschirms der Kirche
Montlingcn (St. Gallen). Näheres beim Präsident des Kirchen-
Verwaltungsrates bis 15. Juni.

Lieferung von Drilchstoren (Rouleaux) mit Aufzugvorrich-
tung für das Sekundaischulhaus in lister. Offenen sind bis den
10 Juni an den Präsidenten der Baukvmiuission, Herrn Jul. Guier,
einzusenden, bei welchem die Lieferungs-Bedingungen eingesehen
werden können.

Kathol. Kirche Zürich. Abbruch-, Erd-, Maurer- und Dach-
deckerarbeiten der Anbaute der kathol. Kirche in Zürich III. Pläne,
Vorausmaße. Bedingnishefte ec. sind bei den Herren Chiodera u.
Tschudy, Architekten, Bleicherweg 39, einzusehen. Die Eingaben
sind bis spätestens den 15. Juni, abends 6 Uhr, verschlossen und
mit der Ueberschrist „Katholische Kirchen anbaute Zürich III" den
Architekten einzusenden.

Wasserversorgung Sins (Aargau). Ausführung der Grab-
arbeiten, Lieferung und Legen der Röhren, Erstellung der Reservoirs,
der Hydranten und Hausleitungen für die Wasserversorgung in
Sins. Pläne, Bau- und Vertragsvorschriften können bei Herrn
Gemeindeammann Giger in Sins eingesehen werden. Offerten für
Gesamtübernahme des Baues oder einzelner Uebernahmsgaltungen
sind dem Genvssenschaftsvvrstande einzureichen bis zum 13. Juni.

Die Maurer-, Steiuhauer- und Zimmerarbeiten, sowie
die Lieferung des Sockels zum neuen Schul- und Turnhallegebäude
auf dem Kirchbühl-Stäfa. Pläne und Akkorddedingungen können
am 6. Juni, von 2—5 Uhr nachmittags, im Gemeindebaus Stäfa
eingesehen werden. Gleichzeitig wird daselbst Auskunft erteilt, auch
können entsprechende Eingabeformulare bezogen werden. Die Offerten
müssen bis 12. Juni verschlossen und unter der Aufschrist „Schul-
Hausbau" an Herrn I. Hürlimann-Schultheß im Kählhof-Stäfa,
Präsident der Baukommission, eingeliefert werden.

Die Kirchgemeinde Aueustein (Aargau) ist im Falle, den
Dachstuhl der Kirche reparieren und dieselbe neu verputzen zu lassen.
Diesbezügliche Eingaben sind bis zum 10. Juni zu richten an den
Präsidenten der Kirchenpflege, Herrn Friedensrichter Frei in Auen-
stein, woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird.

Schulhausbau Wyden bei Brcmgarten (Aargau) Maurer-,
Steinhauer-, Verputz-, Zimmermanns-, Dachdecker-, Schreiner-,
Glaset-, Spengler- und Malerarbeiten. Die Pläne, Bau- und
Vertragsvorschriften können vom 2. bis 8. Juni beim Gemeinde-
ammann M. Kottmann eingesehen werden. Offerten für die Ge-
samtübernahme des Baues oder für einzelne Arbeitsgattungen sind
innert obgenannter Frist einzureichen.

Die Gemeinde Lenzbnrg beabsichtigt, den Turm und die
nördliche Fivnt des Rathauses mit Oelfarbe anstreichen zu lassen.
Ilebernehmer dieser Arbeiten wollen ihre diesbezüglichen Offerten
verschlossen dem Präsidenten der Baukommission, Herrn G. Müller,
Gemeindeammann, bis zum 8. Juni einreichen. Auskunft erteilt
der Beauftragte, R. Härdi, Bauamtsverwalter.

Die Schreiner- und Parquetarbeite« für das Wohn-
und Verwaltungsgebäude im Wasserwerk Riet bei Rorschach
sind in Akkord zu vergeben. Die bezüglichen Pläne und Bauvor-
schriften liegen im Baubureau für Wasserversorgung (Rathaus,
Zimmer Nr. 4V), St. Gallen, bis zum 8. Juni l. I. zur Einsicht
offen und es können daselbst auch Preislisten bezogen werden.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Wohn-
Haus Riet" bis Samstag den 8. Juni, abends 6 Uhr, daselbst ein-
zureichen.

Gcfängnisneubau Münster. Die Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Spengler- und Holzcementbedachunysarbeiten zum
Neubau von Gefangenschaften in Münster (Bern). Devise en blanc
können auf dem Kantonsbauamt in Bern und beim Ingenieur
des 4. Bezirks in Delsberg, woselbst auch die Pläne und das Be-
dingnishest zur Einsicht aufliegen, erhoben werden. Bewerber haben
die Devise mit den Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot
für Gesängnisneubau in Münster" versehen bis und mit dem
22. Juni nächsthin der Direktion der öffentlichen Bauten des Kan-
tons Bern in Bern postfrei und verschlossen einzureichen.

Die Käsereigescllschaft Edelnschwyl bei Waldkirch (St.
Gallen) eröffnet üver die Erstellung einer neuen Käserei samt
Schweinestallung freie Konkurrenz. Unternehmer wollen ihre Offerten
schriftlich und verschlossen und mit der Ausschrift „Angebot für
Käserei Edelnschwyl" versehen bis spätestens 15. Juni l. I. an
August Goßner in Edelnschwyl einreichen, woselbst auch Plan und
Baubeschrieb, sowie die näheren Bestimmungen zur Einsicht bereit
liegen.

Laboriergrbäude Altdorf. Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmer- Spengler-, Holzcementbedachungs-, Schreiner-, Glaser-,
Schlosser-, Parquet-, Maler- und Pflästerer-Arbeiten, sowie die
Lieferung gußeiserner Säulen und eiserner Träger für ein Laborier-
gebäude und einen Kistenschopf im Schächenwald bei Altdorf. Pläne,
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